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Mathematik Mathematik mit Faltblättern
Einführung

Mathematik mit Faltblättern

Jeder von uns hat schon in der Kindheit eigene Erfahrungen mit dem Falten gesammelt. Ob es 
nun der Papierflieger oder Briefumschläge waren, von klein auf kommen wir mit Falttechniken in 
Berührung. Dabei haben wir uns wenig Gedanken über die Formen (z. B. Rechteck, Quadrat, Drei-
eck) gemacht. Die Freude am Produkt ist im Vordergrund gestanden.

Dies kann man sich im Kindergarten zunutze machen, um die Kinder spielerisch und mit einfachen 
Arbeiten an geometrische Formen heranzuführen. Durch die Vielzahl der Möglichkeiten, die Falt-
papier bietet, sorgt man dafür, dass Faltpapier lange interessant bleibt und Kinder vor immer neue 
Herausforderungen stellt. Pluspunkte von Faltpapier: Es ist schnell verfügbar und preisgünstig. Da 
bei sämtlichen Gestaltungsideen das Herstellen von Schablonen und das Aufmalen entfallen, ist so 
gut wie keine Vorbereitungszeit notwendig.

Erfahrungsschwerpunkte:

Förderschwerpunkte: 

Anspruch:
Alter der Kinder:
Anzahl der Kinder:
Räumliche Voraussetzungen:
Kosten:
Vorbereitungszeit:
Durchführungszeit:

•	 geometrische Formen unterscheiden
•	 Faltblätter als Hilfsmittel nutzen
•	 Faltabläufe umsetzen
•	 geometrische Formen
•	 Muster und Reihenfolgen
•	 Teilen
•	 Feinmotorik und Auge-Hand-Koordination
•	 Kreativität und Fantasie
•	 Konzentration und Merkfähigkeit
•	 gering
•	 ab 3 Jahren
•	 Kleingruppe
•	 siehe Angebote
•	 gering
•	 siehe Angebote
•	 siehe Angebote

� Tipp: 
Grundsätzlich spielt es keine große Rolle, welches Papier zum Falten verwendet 
wird. Das handelsübliche Faltpapier ist jedoch dünner als Schreibpapier und da-
bei doch stabil. Es gibt Faltpapier in verschiedenen quadratischen Größen (z. B. 
10 cm x 10 cm, 15 cm x 15 cm, 20 cm x 20 cm) und ganz unterschiedlichen 
Farben. Die Größe 15 cm x 15cm ist die Standartgröße in fast allen Angeboten 
dieser Beschäftigungseinheit.
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MathematikMathematik mit Faltblättern
Einführung

Beim Arbeiten mit Faltblättern können viele Bildungsziele erreicht werden, im Vordergrund steht 
jedoch die Mathematik. Kinder lernen schon früh die geometrischen Grundformen kennen, 
welche sie benennen und unterscheiden können. Durch das Arbeiten mit Faltpapier werden die 
Formen untersucht: Wie sieht ein Quadrat, ein Dreieck oder ein Rechteck aus? Mit Faltpapier 
werden aber auch Eigenschaften von Formen vertieft: die Ecken zählen, das Zählen üben, die Kan
ten vergleichen, Größen unterscheiden. Das Falten unterstützt das Verständnis von Regelmäßigkei
ten und die räumliche Wahrnehmung. Durch das Sehen und gleichzeitige Handeln wird eine kon
krete Umsetzung (z. B. aus einem Quadrat wird ein Rechteck) erlebt. Dadurch können abstrakte 
Rechenvorgänge später viel leichter nachvollzogen werden. Ein Stück Papier zu falten heißt, etwas 
zu teilen oder zu vierteln. 

Auch andere Ziele können angestrebt werden und gehen Hand in Hand mit der Mathematik:

•	 Sprache: Das Falten fördert das Sprechen und erweitert den Wortschatz um neue Begriffe. Die 
Handlungen werden verbal beschrieben und bekannte Wörter (z. B. oben, unten, Ecke, Kante, 
Spitze, hinten, vorne) vertieft. Die Kinder werden an neue Begriffe (z. B. senkrecht, waagerecht, 
diagonal) herangeführt, die später im Mathematikunterricht zum Beschreiben von Sachverhal-
ten benötigt werden. Denn hörbar gesprochene Wörter mit passenden Handlungsabläufen prä-
gen sich besser ein.

•	 Feinmotorik: Beim Falten werden genaues Arbeiten, Ausdauer und Geduld trainiert. Die ers-
ten Figuren sehen meist zerknittert und ungenau aus. Doch durch Üben werden die Finger ge-
schickter und dadurch das Faltergebnis schöner. Wenn man die Kinder schrittweise ans Falten 
heranführt, vom Einfachen zum Schwierigen, freuen sie sich schon auf die nächste Faltarbeit.

•	 Sozialverhalten und Selbstbewusstsein: Wenn den Kindern Faltabläufe gezeigt werden, ah-
men sie diese selbstständig nach. Sie sind stolz, wenn sie den Ablauf einer Faltform verinnerlicht 
haben. Sehr häufig fallen sie in einen „Faltrausch“ und produzieren große Mengen an Papierflie-
gern oder anderen Faltfiguren. Erfahrene „Falter“ helfen anderen und jüngeren Kindern, indem 
sie für sie etwas falten oder ihnen die Falschritte zeigen.

•	 Kreativität und Fantasie: Beim Ausgestalten der Faltarbeiten lassen sich die Kinder einiges ein-
fallen. Wer Faltfiguren und Grundtechniken kennt, kann selbst etwas Neues erfinden oder ab-
wandeln. Die Faltformen werden bemalt, verziert und geschmückt. Oft entstehen auch Gemein-
schaftsbilder, wenn Blumen oder Häuser hergestellt werden.

� Anja Mohr

Hintergrundwissen:
Friedrich Fröbel (1782 – 1852) war einer der ersten Pädagogen, der erkannte, wie wichtig das 
Lernen in der frühen Kindheit ist. Er ist der Begründer des „Kindergartens“ (1840). Mit Spie
len, Basteln und Musik soll ein Kind in die Lebenswelt der Erwachsenen eingeführt werden. Er 
ist es, der das Papierfalten in den Kindergarten brachte – eine Beschäftigung, die inzwischen 
in jedem Kindergarten auf der ganzen Welt angewandt wird. Besonders in den japanischen 
Kindergärten griff man Fröbels Ideen auf und vermischte die einfachen Falttechniken von Frö-
bel mit dem komplizierten japanischen Origami. Durch die Origami-Figuren sollte den Kin-
dern früh ein Sinn für Geometrie, Geschicklichkeit und Genauigkeit vermittelt werden.
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